
 
 Stadt 
Osterholz-Scharmbeck 
 
 

Satzung  

zur 2. Änderung der Satzung 

über Gebühren für die Beseitigung von Abwasser und Fäkalschlamm 

aus Grundstücksabwasseranlagen der Stadt Osterholz-Scharmbeck 

(Gebührensatzung für Grundstücksabwasseranlagen) 

 
Aufgrund der §§ 6 und 83 der Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) in der Fassung 
vom 28. Oktober 2006 (Nds. GVBl. S. 473) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 13. Mai 2009 (Nds. GVBl. S. 191), der §§ 2 und 5 des Niedersächsischen Kommunal-
abgabengesetzes (NKAG) in der Fassung vom 23. Januar 2007 (Nds. GVBl. S. 41) zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 13. Mai 2009 (Nds. GVBl. S. 191) hat der 
Verwaltungsausschuss der Stadt Osterholz-Scharmbeck gem. § 66 Satz 1 NGO am  
22. Dezember 2009 folgende Satzung beschlossen: 
 

Artikel I 
 

 
§ 2 Abs. 2 – Gebührenmaßstab und Gebührensatz – erhält folgende Fassung: 
 
„(2) Die Benutzungsgebühr beträgt  
 
 a)  für die Beseitigung des Abwassers aus  

abflusslosen Sammelgruben 
ohne Abfuhr durch die Stadt 14,70  €, 
einschließlich Abfuhr durch die Stadt 25,25 € 
 
und 

 
 
 b)  für die Beseitigung des Fäkalschlamms 

aus Kleinkläranlagen 66,60 € 
 
 je Kubikmeter eingesammelten Abwassers/Fäkalschlamms.“ 
 
 

Artikel II 
 

Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2010 Kraft. 
 
 
Osterholz-Scharmbeck, 22.12.2009 
 
Stadt Osterholz-Scharmbeck 
Der Bürgermeister 
In Vertretung  
 
 
Torsten Rohde 
Leitender Stadtverwaltungsdirektor  


